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Ein Ständchen vom Marinemusikkorps
Kronach – Ihren 85. Geburtstag fei-
erte vor wenigen Tagen Marga May.
Die Jubilarin ist in Kronach geboren
und aufgewachsen und somit ein
„echtes Kroniche Maadla“. 1948 hei-
ratete sie ihren Mann Heinz, mit
dem sie 1950 ein Haus am Kronacher
Ziegelanger errichtete.

Zwei Söhne – Helmut und Günter
– brachte sie zur Welt. Ihre Arbeits-
stelle bei Loewe gab sie nach einigen
Jahren auf, um ihre pflegebedürfti-
gen Eltern zu versorgen.

Gartenarbeit hält sie fit
Marga May kocht, backt und

strickt sehr gerne. Mit großer Leiden-
schaft widmet sie sich ihrem großen
Garten. Auch im Vereinsleben ist die
Jubilarin sehr engagiert. So bringt sie
sich bei der Frauen-Union, bei den
Vereinigten Nachbarn Ziegelanger
und beim Frankenwaldverein mit
ein. Auch mit der Kronacher Feuer-
wehr, der ihr mittlerweile verstorbe-

ne Mann Heinz viele Jahrzehnte an-
gehörte, ist Marga May sehr verbun-
den. Heute ist sie „Herbergsmutter“
der Feuerwehrsenioren, welche sich
regelmäßig in ihrem Hause zu schö-
nen Abenden treffen.

Beliebte Jubilarin
So konnte sich die beliebte Jubila-

rin an ihrem Geburtstag natürlich
über eine große Gratulantenschar
freuen. Neben ihren zwei Söhnen
und vier Enkelkindern überbrachten
Freunde, Verwandte, Nachbarn und
Vertreter der Vereine die Glückwün-
sche. Für die Stadt Kronach gratulier-
te 2. Bürgermeisterin Angela Hof-
mann ganz herzlich.

Eine besondere Überraschung war
dann ein Geburtstagsständchen ei-
ner Abordnung des Marinemusik-
korps Ostsee-Kiel, von denen sie eini-
ge Mitglieder schon seit vielen Jah-
ren zum Freischießen beherbergt
und verköstigt.

Zahlreiche Gäste gratulierten Marga May (von links): 2. Bürgermeisterin Angela
Hofmann, Enkelin Kerstin, Sohn Helmut, Jubilarin, Schwiegertochter Helga, En-
kelin Christina, Hans Hutzl (Feuerwehrsenioren), Enkelin Julia, Mathilde Hutzl
(Frauen-Union) und Sohn Günter.

Gut für Herz
und Kreislauf

Unterrodach – Herz-Kreislauftrai-
ning für Erwachsene, Anfänger und
Wiedereinsteiger, auch für Nichtmit-
glieder, bietet der Turnverein Unter-
rodach in einem siebenwöchigen
Kurs an. Der Kurs wird nach den Be-
stimmungen von „Sport pro Ge-
sundheit“ abgehalten, ist mit dem
Qualitätssiegel „Pluspunkt Gesund-
heit“ ausgezeichnet und wird von
den Krankenkassen gefördert. Eine
Einweisung in den Kurs findet am
Samstag, 11. September, um 14 Uhr
in der Rodachtalhalle statt. Die wei-
teren Übungsstunden sind jeweils
Montag und Mittwoch um 18 Uhr. Es
werden hauptsächlich Ausdauer,
Kraftausdauer, Beweglichkeit und
Koordination trainiert. Durch das
Freilufttraining am Montag wird zu-
sätzlich das Immunsystem gestärkt.
Anmeldung, weitere Information
und Kursleitung: Alfred Klinger, Blu-
menstraße 11, Marktrodach, Telefon
09261/ 51273.

Beim Wenden
in den Graben

Ludwigsstadt – Beim Wenden auf
der Staatsstraße 2209 (Rennsteig) ge-
riet ein 31-jähriger am Montagvor-
mittag mit seinem Pkw in den Stra-
ßengraben. Dabei kippte der Smart
um und kam auf der Fahrerseite zum
Liegen. Der Schaden wird auf 1000
Euro geschätzt.

Anhänger macht
sich selbstständig

Haßlach/T. – Am Montag gegen 18
Uhr fuhr ein Traktor-Fahrer mit ei-
nem mit Erdreich beladenen Anhän-
ger die steile Straße am Roller berg-
aufwärts. Vermutlich wegen eines
technischen Defektes machte sich
der Anhänger selbstständig und roll-
te rückwärts. Dabei streifte der An-
hänger einen geparkten Pkw und
prallte anschließend gegen eine
Doppelgarage.

Mit ruhiger
Hand ins

Schwarze treffen
Steinbach/W. – Beim Schützenfest
in Steinbach am Wald gab es folgen-
de Schießergebnisse LG Festscheibe:
1. Tobias Bischoff (SV Rennsteig), 6,8
Teiler; 2. Michael Mann (SG Tettau)
25,1; 3. Lina-Marie Harnisch (SG
Ludwigsstadt) 25,5; 4. Stefan Wich
(ZStSG Schwürbitz) 34,0; 5. Sonja
Zapf (SV Friedersdorf), 39,7.

LG Festscheibe Senioren: 1. Lo-
thar Kalla (SV Burggrub) 26,5 Teiler;
2. Inge Minschke (SG Michelau)
34,1; 3. Manfred Weigand (SG Burg-
kunstadt) 34,6; 4. Reinhard Müller-
Gei (SG Wallenfels), 34,9; 5. Rein-
hold Göhl (SG Redwitz) 38,1.

LG Hauptscheibe: 1. Nadine Hol-
land (SV Blumenrod) 42,6 Teiler; 2.
Tobias Bischoff (SV Rennsteig 1969)
46,6; 3. Uwe Heinz (SG Tettau), 49,3;
4. Bianca Thiem-Imhof (ZStSG
Schwürbitz), 59,3; 5. Andreas Per-
kowski (SG Tettau) 61,4.

LG Hauptscheibe Senioren: 1.
Horst Hennig (SG Redwitz) 3,6 Teiler;
2. Gerhard Sander (SV Mitwitz) 13,6;
3. Otto Trinkwalter (SV Renn-
steig),16,5 T; 4. Reiner Rosenbauer
(SV Bruggrub) 38,4; 5. Peter Liesaus
(Freih. SV Staffelst.) 38,6.

LG Glücksscheibe: 1. Bianca
Thiem-Imhof (Schwürbitz) 5,5 Tei-
ler; 2. Andreas Perkowski (SG Tettau)
7,7; 3. Heinrich Grebner (SG Rothen-
kirchen) 13,7; 4. Lina-Marie Har-
nisch (SG Ludwigsstadt) 15,4; 5. Flo-
rian Löffler (SG Tettau) 15,4.

LG Senioren Glück: 1. Manfred
Minschke (Michelau) 3,2 Teiler; 2.
Inge Minschke (Michelau) 8,1; 3.
Gerhard Sander (Mitwitz) 8,6; 4. Ger-
hard Kirchner (Weidhausen) 10,1; 5.
Klaus Stolper (Wallenfels) 11,7.

LG Meisterscheibe: 1. Bianca
Thiem-Imhof (ZStSG Schwüritz)
102,2 Ringe; 2. Thomas Renner (SG
Fürth am Berg) 102,2; 3. Jörg Eddel
(SV Blumenrod) 102,1; 4. Thorsten
Förtsch (SV Rennsteig 1969) 102,1; 5.
Florian Löffler (SG Tettau) 101,4.

LG Senioren Meister: 1. Reinhold
Göhl (SG Redwitz) 105,8 Ringe; 2. Er-
hard Loch (SV Creidlitz) 105,3; 3.
Hermann Wagner (SV Mitwitz)
104,6; 4. Peter Schmidt (SV Mitwitz),
104,5; 5. Gerhard Sander (SV Mit-
witz) 104,4.

Luftpistolen Meisterscheibe: 1.
Andreas Meyer (SG Einberg), 96,7
Ringe; 2. Markus Geiger (SV Renn-
steig), 96,7; 3. Johannes Beständig
(SG Rothenkirchen) 95,9; 4. Bernd
Förtsch (SV Rennsteig) 93,4; 5. Kers-
tin Rausendorf (SG Einberg), 92,6.

KK-Jagd Glück: 1. Christian Pabst-
mann (SV Rennsteig) 130,8; 2. Tho-
mas Müller (SV Grub am Forst)
210,5; 3. Thomas Gehringer (SV
Rennsteig) 265,4; 4. Michael Ross-
bach (SG Einberg) 299,7; 5. Fritz
Turnwald (SG Michelau) 384,2.

KK Jagd Meister: 1. Rolf Zapf (SV
Grub am Forst) 49 Ringe; 2. Christian
Pabstmann 47; 3. Patrick Bummer
47; Walter Müller 46 (alle SV Renn-
steig), 5. Michael Rossbach (SG Ein-
berg) 45.

Damenpokal
geht an

Theresa Trebes
Steinbach/W. – Rege war die Beteili-
gung am Hauptschießen im Rahmen
des Schützenfestes in Steinbach am
Wald. Die Ergebnisse – Sportpistole
Glück: 1. Robert Herbst (ZStSG Lich-
tenfels) 375,7 Teiler; 2. Stefan Görtler
(SV Förtschendorf) 410,2; 3. Wolf-
gang Heinz (SV Freischütz Ebersdorf)
422,2; 4. Matthias Korn (SV Renn-
steig) 485,0; 5. Wolfgang Bätz (SV
Rennsteig) 499,7.

Sportpistole Meister: 1. Axel
Sonnleitner (SG Einberg) 49,9 Ringe;
2. Bernd Förtsch 49,5; 3. Markus Gei-
ger 49,4; 4. Matthias Korn 49,0 (SV
Rennsteig); 5. Wolfgang Heinz (SV
Freischütz) 48,9.

Damenpokal: Pokalsiegerin The-
resa Trebes (88,7 Teiler); 1. Ritterin
Ramona Trebes (220,7); 2. Ritterin
Eva Maria-Trebes (292,9).

Herrenpokal: Pokalsieger Tobias
Bischoff 135,6 Teiler, 1. Ritter Thors-
ten Förtsch (426,6 Teiler).

Seniorenpokal: Pokalsieger Otto
Trinkwalter 60,3 Teiler; 1. Ritter Wal-
ter Müller 91,4; 2. Ritter, Peter Kielow
139,7 Teiler.

Luftpistolenpokal: Pokalsieger
Manfred Bischoff 234,4; 1. Ritter
Matthias Korn 603,9; 2. Ritter Bernd
Förtsch 781,5.

Sportpistolenpokal: Matthias
Korn 980 Teiler; 1. Ritter Bernd
Förtsch 1.780; 2. Ritter Markus Gei-
ger 2.200.

Königspokal: Pokalsiegerin Ra-
mona Trebes 63,0 Teiler; 1. Ritter
Walter Müller 73,3 Teiler; 2. Ritter Pe-
ter Kielow 103,2.

Jugendpokal: Pokalsiegerin Julia
Fiedler 221,5 Teiler; 1. Ritterin Lena
Bischof 1321.

Jagdpokal: Pokalsieger Arthur
Brummer 401,4 Teiler; 1. Ritter
Georg Trebes 661,5 Teiler; 2. Ritter
Matthias Korn 923,1 Teiler.

Jedermannskönig: Andreas
Krischke (Fun Biker VI) 6,9 Teiler; 2.
Alexander Förtsch (Fun Biker V)
98,3; 3. Daniel Leicht (Efendi I) 52,5.

Sieger des Behördenschießens: 1.
Winfried Lebok (Landratsamt), 46
Ringe; 2. Karl-Heinz Häusler (Ge-
meinde Steinbach), 3. Eva-Maria Tre-
bes (Kindergarten Steinbach), 45; 4.
Josef Hermann (Gemeinderat) 45; 5.
Axel Greser (Gemeinde Steinbach)
45 Ringe.

Bereits am Sonntag wurde Andreas
Krischke zum Jedermannkönig gekürt.
Im Bild Andreas Müller, Andreas
Krischke und Daniel Leicht.

Peter Kielow ist der neue Regent
Der gebürtige Berliner
ist Schützenkönig in
Steinbach am Wald.
Er setzt sich denkbar
knapp durch.

Steinbach/W. – Peter Kielow hat es
wieder geschafft. Nachdem er bereits
vor zwei Jahren die Königswürde er-
ringen konnte, schlug beim diesjäh-
rigen Steinbacher Schützenfest er-
neut zu. Und das mit dem knappsten
Ergebnis, das es in Steinbach je gab.
Am Ende entschieden nur 0,1 Teiler
über die Regentschaft. Ihm zur Seite
stehen als 1. Ritterin Silke Löffler
(220,3 Teiler) und 2. Ritter Walter
Müller (426,9 Teiler).

Im gut besuchten Festzelt an der
Wasserscheide war die Königspro-
klamation am Montagabend mit
Spannung erwartet worden. Nach-
dem man die Pokalgewinner geehrte
hatte, schritt Schützenmeister Willy
Fiedler zur Tat. Zuvor bedankte er
sich beim amtierenden Schützenkö-
nig Georg Trebes für seine Regent-
schaft, und Georg Trebes bedankte
sich bei allen, die ihn im vergange-
nen Jahr unterstützt haben. Dann
verlas Willy Fiedler die Ergebnisse.

Großer Jubel brandete auf, als Pe-
ter Kielows Name verlesen wurde.
Willy Fiedler proklamierte den ge-
bürtigen Berliner zum Schützenkö-
nig. Noch in Erinnerung war allen
Gästen eine Rede von Peter Kielow,
die, nach den Worten von Schützen-

meister Willy Fiedler, „längste Ab-
schiedsrede als König in der Ge-
schichte der Rennsteigschützen“.

Diesmal machte es Peter Kielow

umso kürzer. „Ich bin sprachlos. Ich
wollte eigentlich ein ruhiges Jahr
machen – Dankeschön.“ „Ihr habt
gehört, was uns Steinbachern gelun-

gen ist, nämlich einen Berliner
sprachlos zu machen“, kommentier-
te Willy Fiedler die diesjährige Rede
mit einem Augenzwinkern. Der neue
König durfte im Anschluss beim
Marsch „Alte Kameraden“ den Mu-
sikverein Steinbach am Wald dirigie-
ren.

Das Steinbacher Schützenfest war
auch in diesem Jahr wieder ein tolles
Fest, allerdings mit einem Wermuts-
tropfen. Erstmals in der Geschichte
des Vereins konnte der Titel des
Jungschützenkönigs oder -königin
nicht vergeben werden. Anlass für
Schützenmeister Willy Fiedler, an die
Eltern im Zelt zu appellieren, ihre
Kinder für den Schießsport zu moti-
vieren. „Der Sport ist völlig unge-
fährlich“, versicherte Willy Fiedler.
Zuvor hatte sich die noch amtieren-
de Jungschützenkönigin Julia Fiedler
bei allen bedankt, die sie in ihrem Re-
gentschaftsjahr unterstützt hatten.

Bereits am Sonntagnachmittag
hatte mit dem Festzug einer der Hö-
hepunkte des Schützenfestes stattge-
funden. Insgesamt 19 Vereine und
Schützengesellschaften nahmen da-
ran teil. Angeführt wurde der Zug
vom Schützenkönig der Rennsteig-
schützen, Georg Trebes, und Jung-
schützenkönigin Julia Fiedler. Trotz
Regens und niedriger Temperaturen
ließen es sich zahlreiche Zuschauer
nicht nehmen, mit dabei zu sein.
Musikalisch umrahmt wurde der
Festzug von den Musikkapellen
Steinbach am Wald, Reichenbach
und Grössau/Posseck. pf

Insgesamt 19 Vereine und Schützengesellschaften nahmen am 40. Festzug der Rennsteigschützen teil. Fotos: Peter Fiedler

Nach der Proklamation (von links): Vorsitzender Willy Fiedler, 1. Ritterin Silke
Löffler, Schützenkönig Peter Kielow und 2. Ritter Walter Müller.

Diese Schützen konnten die begehrten Pokale beim Schützenfest erringen.

Schützenfest am Rennsteig: Schlechtes Wetter kann die Besucher im Oberland nicht schrecken
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